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See the notice on TED website

310360-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Bautischlerei-Einbauarbeiten – R5 VE 361 - Tischlerarbeiten/Festeinbauten
OJ S 101/2024 27/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universität Bielefeld
E-Mail: victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: R5 VE 361 - Tischlerarbeiten/Festeinbauten
Beschreibung: Tischlerarbeiten/Festeinbauten für den Neubau des Gebäudes R5 für die 
medizinische Fakultät der Universität Bielefeld
Kennung des Verfahrens: 077e2e64-7686-4327-8045-b771cf80bc50
Interne Kennung: 504-2024-08
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45420000 Bautischlerei-Einbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45422000 Zimmer- und Tischlerarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33615
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0Y4RY1UHRAS4K Auf Grund von § 6 
Abs. 1 Wettbewerbsregistergesetz ist die Universität Bielefeld als öffentliche Auftraggeberin 
verpflichtet, bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro netto für die Bieterin/den Bieter, die 
oder der den Zuschlag erhalten soll, vor Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister einzuholen. Um eine Informationslücke für die Auftraggeberin zu 
verhindern, wird die Möglichkeit in Anspruch genommen, das Gewerbezentralregister 
zusätzlich bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro netto abzufragen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/310360-2024
mailto:victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: R5 VE 361 - Tischlerarbeiten/Festeinbauten
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Beschreibung: Auf dem Universitätscampus Bielefeld findet die bauliche Realisierung der neu 
gegründeten medizinischen Fakultät statt. Das neu zu planende medizinische 
Forschungsgebäude R.5 ist eines der Gebäude, die auf dem Medizincampus errichtet werden. 
In dem Gebäude sollen Büroflächen, Praktikumslabore der Chemie und Biologie, Laboratorien 
Biologie, Seminarräume, Skills Lab und ein Gastronomiebereich untergebracht werden. 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die VE 361 Tischlerarbeiten/Festeinbauten, die u. a. 
folgende Positionen umfassen: Lieferung, Einbau und Montage von: - Teeküchen, Spanplatte 
mit HPL-Oberfläche: 4 Stück (Länge: ca. 3,25 m bis 3,55 m Höhe: ca. 2,50 m) - Teeküche, 
Spanplatte mit HPL-Oberfläche: 1 Stück (Länge: ca. 4,30m, Höhe: ca. 2,50 m) - 
Innenfensterbänke, Spanplatte mit HPL-Oberfläche: ca. 515 m Gesamtlänge (D: ca. 20 mm 
(ca. 155 Stück), T: ca. 255 mm) - Waschtische aus Mineralguss Doppelwaschtisch B: ca. 2,0 
bis 2,4 m ca. 11 St Dreierwaschtisch B: ca. 2,5 m 1 St Viererwaschtisch B: ca. 3,4 m 1 St - 
Waschrinne aus Edelstahl: 2 St (B: ca. 2,1 m) - Spiegelbänder über Waschtischen: ca. 15 St 
(H: ca. 800 mm, B: i.M. ca. 2,6 m) - Sanitärtrennwandanlagen aus HPL-Vollkern 
Trennwandanlage mit 1 Kabine ca. 3 St Trennwandanlage mit 2 Kabinen ca. 4 St 
Trennwandanlage mit 3 Kabinen ca. 2 St Trennwandanlage mit 4 Kabinen ca. 1 St 
Trennwandanlage mit 7 Kabinen ca. 1 St Trennwandanlage mit 8 Kabinen ca. 1 St Weiteres 
entnehmen Sie bitte dem Leistungsverzeichnis.
Interne Kennung: 504-2024-08

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45420000 Bautischlerei-Einbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45422000 Zimmer- und Tischlerarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33615
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Eigenerklärung über 
Betriebshaftpflichtversicherung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
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Eigenerklärung über das Bestehen einer marktüblichen Betriebshaftpflichtversicherung unter 
Nennung des Versicherungsgebers sowie der Deckungssummen für Personen und 
Sachschäden sowie Vermögensschäden - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) 
- Nachweis des Bestehens einer Betriebshaftpflichtversicherung (Bestätigung der 
Eigenerklärung) (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen): 
Nachweis des Bestehens einer marktüblichen Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe des 
Versicherungsgebers sowie der Deckungssummen für Personen und Sachschäden sowie 
Vermögensschäden - rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde) (auf Anforderung der 
Vergabestelle vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (auf Anforderung der 
Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (auf Anforderung der 
Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen): Sofern das Unternehmen nicht zur Teilnahme 
an den Sozialkassenverfahren der Bauwirtschaft verpflichtet ist, ist die 
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die geleisteten gesetzlichen 
Sozialversicherungsbeiträge (i. d. R. von einer Krankenkasse) beizubringen. - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt (auf Anforderung der Vergabestelle mittels 
Dritterklärung vorzulegen)

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Ergänzung zum FB 124: 
Informationen zum Bieter (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 
124) für nicht präqualifizierte Unternehmen: Eigenerklärung zur Eignung (mit dem Angebot 
mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 213) Angebotsschreiben (mit dem Angebot 
mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 221/222) Preisermittlung bei 
Zuschlagskalkulation (Formular 221) oder Preisermittlung bei Kalkulation über die Endsumme 
(Formular 222) (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 223) 
Aufgliederung der Einheitspreise (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - (Formular 233) bei Nachunternehmerleistungen: Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 
234) bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften: Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (mit dem 
Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 235) bei Nachunternehmerleistungen
/Eignungsleihe: Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (mit dem 
Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 236) bei Nachunternehmerleistungen
/Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (auf Anforderung der 
Vergabestelle mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 523 EU) Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - bepreistes 
Leistungsverzeichnis im PDF-Format und/oder im GAEB-Format (mit dem Angebot mittels 
Eigenerklärung vorzulegen) - Urkalkulation (auf Anforderung der Vergabestelle mittels 
Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 248) Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - (Formular 524) Eigenerklärung 
Subventionen (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen)

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Eintragung in der 
Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (auf 
Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Gewerbeanmeldung (auf 
Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Nachweis der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister oder vergleichbares Register (auf Anforderung der 
Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)* *Für die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder 
Erklärungen über die Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche 
Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG (ABl. L 94 vom 28.3.2014, S. 
65) aufgeführt.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - (Formular 444) 
Referenzbescheinigung (mit dem Angebot vorzulegen): Anzahl und Inhalt der Referenzen 
müssen den Vorgaben des Formulars 124 entsprechen. Die Verwendung eigener 
Bescheinigungsformulare ist zulässig, sofern darin alle im Formular 444 abgefragten 
Informationen vorhanden sind. Präqualifizierte Bieter können von der Einreichung absehen, 
soweit entsprechende Referenzen bei den PQ-Unterlagen hinterlegt sind. - Erklärung zur Zahl 
der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Eigenerklärung vorzulegen)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/06/2024 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y4RY1UHRAS4K/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y4RY1UHRAS4K
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4RY1UHRAS4K
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Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: ---
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 25/06/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: nur elektronisch
Eröffnungstermin — Beschreibung: ---
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, 
dass gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprüfungsantrag vor der o.g. Vergabekammer 
unzulässig ist, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem 
hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Bielefeld
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universität Bielefeld
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universität Bielefeld
Registrierungsnummer: 05711-06001-79
Postanschrift: Universitätsstraße 25
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33615
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Beschaffung
E-Mail: victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
Telefon: +49 52110667866
Fax: +49 5211064079
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Universität Bielefeld
Registrierungsnummer: 05711-06001-79
Postanschrift: Universitätsstraße 25
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33615
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Beschaffung
E-Mail: victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
Telefon: +49 52110667866
Fax: +49 5211064079
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111604
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07

mailto:victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
mailto:victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
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Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111604
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111604
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Universität Bielefeld
Registrierungsnummer: 05711-06001-79
Postanschrift: Universitätsstraße 25
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33615
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Beschaffung
E-Mail: victoria.wiegand@uni-bielefeld.de
Telefon: +49 52110667866
Fax: +49 5211064079
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3c10c0c3-719a-4830-b24d-b3dd754b9161  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/05/2024 12:29:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 310360-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 101/2024
Datum der Veröffentlichung: 27/05/2024
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